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Tafel 84. Gerasa. Oben: Großer Tempel der Artemis. Unten: Südliche
Innenwand der Cella des kleineren Tempels (bēt el-tei)
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Tafel 84. Gerasa . Oben: Großer Tempel der Artemis . Blick auf die Ecke von
SSO. Aufnahme der Expedition Puchstein.

Diese Aufnahme, zu welcher man das Bild Taf. 81 unten nebst Text vergleiche,
zeigt die Langwand des Tempels und gibt damit eine Vorstellung von der Gesamtgröße
der Anlage.

Unten : Südliche Innenwand der Cella des kleineren Tempels(bet el-tei). Man
sieht, daß die Wand mit sehr feinen und vornehm wirkenden Pfeilern gegliedert ist,
wie das in der besten Epoche der römischen Baukunst der Fall zu sein pflegt. Die
Kapitelle waren vermutlich aus Stuck, vielleicht auch aus vergoldeter Bronze hinzugefügt.
Rechts wird die einzige noch aufrecht stehende Säule dieses Tempels sichtbar.
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